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Liebe Windhaagerinnen und Windhaager! 
 

Rückblick auf 2016 

Mit der letzten Sitzung des Gemeinderates am 

31. Dezember, konnten wir mit großer Zufriedenheit 

auf das Jahr 2016 zurückblicken. Viele wichtige Pro-

jekte wurden im vergangenen Jahr in der Gemeinde 

umgesetzt. Eines davon war sicherlich kurz vor Weih-

nachten, die Eröffnung des neuen Baulandprojektes 

Aufeld, um jungen Menschen Möglichkeiten zur 

Ansiedlung bieten zu können und um der Ab-

wanderung entgegen zu wirken. Viele positive Ent-

wicklungen, die uns im ähnlichen Ausmaß hoffentlich 

auch 2017 erwarten. 
 

Auszeichnung für Herrn Leopold Aufreiter 

Einstimmig war auch der Beschluss des Gemeinde-

rates über die Auszeichnung von Gemeindebe-

amten i.R. Leopold Aufreiter. Er stand 44 Jahre im 

Dienst der Marktgemeinde Windhaag und war zuletzt 

als Bausachbearbeiter tätig. Dort brachte er viele 

wichtige Impulse ein, um Bauangelegenheiten zur 

Zufriedenheit der Bevölkerung abwickeln zu können. 

Im September begab er sich in 

den wohlverdienten Ruhestand. Für seine Verdienste 

und Aktivitäten wurde ihm bei der Altjahresfeier im 

Gasthaus Sengstschmid das Goldene Ehrenzeichen 

der Marktgemeinde Windhaag verliehen. Ich gratuliere 

ihm zu dieser Auszeichnung recht herzlich und 

wünsche ihm weiter viel Gesundheit im Ruhestand.  
 

Kostenzuschuss für zwei Feuerwehren 

Freude herrschte 

heuer auch über das 

so erfolgreiche Ab-

schneiden der Be-

werbsgruppe der FF 

Prendt/Elmberg und 

der Damengruppe der 

FF Windhaag beim 

Bundesfeuerwehr-

leistungsbewerb in 

Kapfenberg. Der Ge-

meinderat entschloss 
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sich für den entstandenen Finanzaufwand eine 

finanzielle Unterstützung von je 500,- € aus zu zahlen. 

Auch diese Unterstützung wurde bei der Altjahresfeier 

überreicht. 
 

Fest der Volkskultur 2018 

Bei dieser Gemeinderatssitzung am Altjahrstag wur-

den natürlich auch noch Beschlüsse gefasst. So etwa 

ein einstimmiges Bekenntnis zur Abhaltung vom „Fest 

der Volkskultur 2018“ in Windhaag. Geschlossen steht 

der Gemeinderat hinter diesem kulturellen Groß-

ereignis. Alle ziehen gemeinsam an einem Strang.  
 
 

Zivilschutz-Wanderausstellung 

Von 17. bis 30. Jänner wird in der Aula unserer 

Schule eine Zivilschutz Wanderausstellung präsen-

tiert. Im Zuge einer kleinen Feier wurde diese eröffnet 

und zur Besichtigung freigegeben. Nützen Sie diese 

Gelegenheit. Sich mit dem Zivilschutz zu befassen, ist 

auch in krisenfreien Zeiten notwendig, um für Krisen 

gerüstet zu sein. Gesucht wird ein Gemeinde-

Zivilschutzbeauftragter. Wer Interesse hat, möge sich 

bei mir melden. 

 

Derzeit dürfen wir uns über einen schönen und 

angemessenen Winter freuen. Eisstockschießen, 

Langlaufen und vieles mehr ist heuer endlich wieder 

möglich. Das freut auch die Gastronomie, die hier in 

den letzten Jahren Einbußen erleiden mussten.  

Für das Jahr 2017 wünschen wir uns ein gutes 

Gelingen unserer Aktivitäten und ein gutes 

Miteinander auf allen Ebenen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 
Euer Bürgermeister 

 
 

Erich Traxler 

 
Jahresstatistik für Windhaag: 

 

2016 wurden 16 Kinder geboren. 

 

10 Ehepaare haben sich vor dem Standes-
amt Windhaag das Ja-Wort gegeben. 

 

7 Personen wurden im Jahr 2016 am  
Gemeindefriedhof beigesetzt 

 

Per 31.12.16 waren 1.592 Personen mit 
Hauptwohnsitz in unserer Gemeinde ge-
meldet 

 
 

I s t  ihr  Re isepass  noch gül t ig?  
 

2017 verlieren in Österreich 1,2 Millionen Reisepässe ihre Gültigkeit. Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, wäre 

es sinnvoll, wenn man rechtzeitig an einen neuen Reisepass denkt. Besonders stark wird der Andrang bei den 

Ämtern rund um den Ferienbeginn sein.  

Kontrollieren Sie daher Ihren Reisepass auf seine Gültigkeit und kommen Sie möglichst früh zur Passbeantragung.  

Angesichts der intensiven Grenzkontrollen führt an gültigen, hochsicheren Identitätsdokumenten kein Weg vorbei. 
 

 

Heizkostenzuschuss  2016 /2017  
 

Wer wird gefördert? 

Sozial bedürftige Personen, wenn das monatliche 

Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt leben-

den Personen die Summe der folgenden anzuwen-

denden Einkommensgrenzen nicht übersteigt: 

Alleinstehende: 889,84 Euro  

Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.334,17 Euro 

Wie wird gefördert? 

Gewährung eines einmaligen Heizkostenzuschusses 

für die Heizperiode 2016/2017, in Höhe von 152 Euro 

pro Haushalt, wenn das Haushaltseinkommen unter 

den festgesetzten Einkommensgrenzen für die soziale 

Bedürftigkeit liegt, in Höhe von 76 Euro pro Haushalt, 

wenn das Haushaltseinkommen diese Einkommens-

grenzen um bis zu maximal 50 Euro überschreitet.  

Abwicklung/Antragstellung 

Das Ansuchen ist beim Marktgemeindeamt einzu-

bringen. Die Antragstellung hat in der Zeit vom 

09. Jänner bis 14. April 2017 zu erfolgen, wobei für 

sämtliche Anträge die Einkommensverhältnisse 

des Jahres 2016 auf die festgelegten Ein-

kommensgrenzen anzuwenden sind. 
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Eint ragungsze i t  Vo lksbegehren „Gegen TTIP /CETA“  
 

Text des Volksbegehrens: 

Der Nationalrat möge ein Bundesverfassungsgesetz 

beschließen, das österreichischen Organen untersagt 

das Transatlantische Freihandelsabkommens mit der 

USA (TTIP), das Handelsabkommen mit Kanada 

(CETA) oder das pluralistische Dienstleistungsab-

kommen (TiSA) zu unterzeichnen, zu genehmigen 

oder abzuschließen. 

Stimmberechtigte: 

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, 

die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in 

einer Gemeinde des Bundesgebietes den Hauptwohn-

sitz haben (Stichtag: 19. Dezember 201 6), mit Ablauf 

des letzten Tages des Eintragungszeitraumes (30. 

Jänner 2017) das 16. Lebensjahr vollendet haben und 

vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. Stimmbe-

rechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht in dieser Ge-

meinde haben, benötigen zur Ausübung ihres 

Stimmrechtes eine Stimmkarte. 
 

Eintragungszeiten am Marktgemeindeamt 

Windhaag b.Fr.: 

Montag, 23. Jänner 2017 von 8:00 bis 20:00 Uhr 

Dienstag, 24. Jänner 2017 von 8:00 bis 18:00 Uhr 

Mittwoch, 25. Jänner 217 von 8:00 bis 16:00 Uhr 

Donnerstag, 26. Jänner 2017 von 8:00 bis 20:00 Uhr 

Freitag, 27. Jänner 2017 von 8:00 bis 16:00 Uhr 

Samstag, 28. Jänner 2017 von 8:30 bis 10:30 Uhr 

Sonntag, 29. Jänner 2017 von 8:30 bis 10:30 Uhr 

Montag, 30. Jänner 2017 von 8:00 bis 16:00 Uhr 

 
 

Gef lüge lpest /Vogelgr ippe  aktue l le  In format ionen  
 

Die Klassische Geflügelpest (Aviäre Influenza, 

Vogelgrippe, Geflügelpest) ist eine hoch ansteckende, 

weltweit verbreitete Virusinfektionskrankheit, die vor 

allem bei Hühnern und verwandten Vogelarten, aber 

auch bei Tauben und Wassergeflügel zu schweren 

Verlusten führt. 

Die Übertragung erfolgt direkt und indirekt über den 

Kot, Augen-/Nasensekret und Blut. 

Bisher erfolgten Nachweise von Geflügelpest-Virus  

H5N8 bei Wildvögeln in den Bundesländern Vorarl-

berg, Salzburg und Oberösterreich. 
 

Nach einer erneuten Risikoabschätzung wird in der 

KW 2/2017 das gesamte Bundesgebiet Österreich 

zu einem „Gebiet mit erhöhtem Risiko für Geflügel-

pest“ („Stallpflicht“) erklärt. 

Grund dafür sind unter anderem die kürzlich aufge-

treten Geflügelpest-Fälle in der Wildvogel- sowie 

Hausgeflügelpopulation in Tschechien. 

Diese Maßnahme wird zum Schutze der gesamten 

Haus- und Wildvogelpopulation gesetzt. 
 

Pflichten des Tierhalters in Gebieten mit erhöhtem 

Geflügelpest-Risiko 

Es gelten die Maßnahmen gem. § 8 der Geflügelpest 

Verordnung. Ziel ist es, eine Ansteckung des 

Hausgeflügels durch Wildvögel bestmöglich zu 

verhindern.  

Da der derzeitige Virustyp zahlreiche Sterbefälle in 

der Wildvogelpopulation verursacht, sollten Tier-

halterInnen im eigenen Interesse auf eine 

strikte Einhaltung achten! 

 Maßnahmen gem. § 8 der Geflügel-

pest Verordnung sind unter anderem:  

 eine Meldepflicht für Veranstaltungen mit Geflügel 

oder anderen Vögeln 

 das Gebot Geflügel und andere in Gefangenschaft 

gehaltene Vögel dauerhaft in Stallungen unterzu-

bringen ("Stallpflicht") 

 das Verbot Tiere mit Wasser zu tränken, zu dem 

auch Wildvögel Zugang haben  

 die Vorschrift, dass Beförderungsmittel, Ladeplätze 

und Gerätschaften, die mit Geflügel in Kontakt 

waren, sorgfältig zu reinigen und desinfizieren sind 

Diese Bestimmungen betreffen alle Betriebe und 

Personen, die Geflügel halten, egal ob kommerziell 

oder privat. 
 

Was tun bei Fund? 

Einzeltiere sind nicht auffällig, erst mehrere.  

Verendet aufgefundene Wasser- und Greifvögel nicht 

berühren! Fundort der zuständigen Bezirksver-

waltungsbehörde/Amtstierarzt melden. 
 

Homepage des Landes Oberösterreich 

Für aktuelle und weitere Informationen darf auf die 

Homepage des Landes Oberösterreichs hingewiesen 

werden: www.land-oberoesterreich.gv.at -> Themen -

> Land- und Forstwirtschaft -> Veterinärmedizin -> 

Tierseuchenbekämpfung -> Vogelgrippe 

 

http://www.land-oberoesterreich.gv.at/
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Mühlvier t le r  
Baumesse   

03 . -05 .02 .2017  
 

Führende Aussteller aus dem Bau- 

und Wohnbereich auf ca. 5.500 m² 

Ausstellungsfläche. Zum 12. Mal wird 

die Mühlviertler Baumesse in Freistadt 

Innovationen zu energieeffizientes 

Bauen, Wohnen, Sanieren, Energie-

sparen, Garten oder Haustechnik geben. www.baumesse.co.at  

 

Energ iespar -Messe  2017  in  Wels  
 

Die Energiesparmesse Wels ist 

die überregionale österr. Fach- 

und Publikumsmesse. In 20 

Hallen ist die Energiespar-

messe in 3 große Messe-

Bereiche gegliedert:  
 

BAU- Arena 

Finden Sie im Messebereich BAU 

die neuesten Produkte und beste 

Beratung rund um Neubau, Um-

bau- und Renovierung.  
 

Heizung & Energie 

Entdecken Sie die neueste Heiz-

ungsgeneration mit Top-Bedien-

komfort. Wohlige Wärme für 

kalte Tage, angenehme Kühlung 

für den nächsten Sommer.  
 

Bad & Sanitär 

Armaturen, Badmöbel, Fliesen, 

Duschen, Badewannen, neueste 

Hinterwandtechnik, attraktive 

Bädervarianten und vieles mehr.  
 

Weitere Schwerpunkte: 

 „Richtig einheizen“ 

 Sonderschau „LED – die inno-

vative Beleuchtung“ 

 „Energie-Pickerl“ 

 Sonnenstrom nutzen 
 

Mehr Info's im Internet unter 

www.energiesparmesse.at  
 

Die Gemeinde Windhaag unter-

stützt Beratungen dieser Art und 

organisiert daher heuer bei ent-

sprechendem Interesse wieder 

eine Fahrt zur Energiespar-

messe (gemeinsam mit den 

Nachbargemeinden Sandl, Rain-

bach, Leopoldschlag und Grün-

bach)  
 

T e r m i n : 

Samstag, 04. März 2017 

Abfahrt um 08.00 Uhr beim 

Parkplatz „Bergstraße“ 

(Paßb.Straße/Siedlung) 
 

Für die Busfahrt ist pro Person 

ein Kostenanteil in Höhe von 

Euro 5,00 zu entrichten.  

Die übrigen Fahrtkosten werden 

von der Gemeinde übernommen. 

Mit der Rückankunft wird etwa um 

18.00 Uhr gerechnet. Kartenvor-

verkauf bei allen Raiffeisen-

banken (€ 10,50). 
 

Anmeldungen bis 

Montag, 27. Februar 2017 

beim Marktgemeindeamt 

Tel.-Nr. 07943/6111-12 od. 

gemeinde@windhaag-

freistadt.ooe.gv.at 

 

EBF-Hausbauseminar  
 

14.03.2017: Modul 1 (Planen – Bauen – Wohnen) 

Grundstückswahl, Klärung der eigenen Wohnbe-

dürfnisse, Baukosten, Praxisbeispiele … 

Referent: Architekturbüro Schneider/Lengauer 
 

21.03.2017: Modul 2 (Haustechnik) 

Belüftung, Wärmebereitstellung, Wärmeabgabe-

system, Solarenergie, Fotovoltaik … 

Referent: Ing. Mag. (FH) Franz Figl 
 

28.03.2017: Modul 3 (Baustoffe – Bauphysik – 

Bauökologie) 

Baubiologie, Dämmung, Fenster, Luftdichtheit, 

Außenfassade … 

Referent: Friedrich Heigl 

 

Ort: Zentrum Umwelt Freistadt, Leonfeldner Straße 36, 4240 Freistadt 

Kosten: 1 Person: 120,- Euro, 2 Personen 180,- Euro (Fördermöglichkeit bis zu 100,- Euro) 

Nähere Informationen finden Sie unter: www.energiebezirk.at  

http://www.baumesse.co.at/
http://www.energiesparmesse.at/
mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.energiebezirk.at/
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Gesunde Gemeinde  in formier t  
 

„Richtig und sicher kochen“ zum Jahresschwer-
punkt Sicher auf Schritt & Tritt - Vorbeugung vor 
Haushalts- und Freizeitunfällen 

Meistens gehen Lebensmittelinfektionen mit Magen-

krämpfen, Durchfall und Erbrechen einher und heilen 

von selbst aus. Für Menschen mit geschwächtem 

Immunsystem (kleine Kinder, Schwangere, ältere 

Menschen oder Personen mit Vorerkrankungen) 

können sie im Extremfall aber auch lebensbedrohlich 

sein. 

Neben der Küchenhygiene ist es wichtig, dass man 

rohe Lebensmittel möglichst rasch verbraucht und 

keinesfalls nach Ablauf des Haltbarkeitsdatums 

verwendet. Mögliche Bakterien sollen keine optimalen 

Bedingungen haben, um sich zu vermehren. 
 

Vom Geschäft in den Kühlschrank:  

Achten Sie auf einen raschen und kühlen Transport 

(Kühltasche!) und eine Lagerung der Lebensmittel im 

Kühlschrank bei 5 °C ! 
 

Bei der Zubereitung und dem Wiederaufwärmen 

der Speisen ist das Durcherhitzen (vollständiges 

Garen) besonders wichtig, damit Bakterien abgetötet 

werden. Speisen, die nicht gleich verzehrt werden, 

bitte im Kühlschrank aufbewahren. 
 

Umgang mit rohen Lebensmitteln: 

Möglichst keine Speisen zubereiten, die rohe Eier 

enthalten wie z.B. Mayonnaise oder Tiramisu. 

Lebensmittel mit rohen Eiern vor dem Erhitzen nicht 

verkosten (z.B. Teig vor dem Backen). 

Tauen Sie tiefge-

frorenes Fleisch im 

Kühlschrank in 

einem ge-

schlossenen 

Behältnis auf 

und leeren Sie 

das Auftau-

wasser in den 

Abfluss ab. 

Spülen Sie gut mit 

heißem Wasser nach! 
 

Sauberkeit ist „Trumpf“: 

 Waschen Sie Ihre Hände vor dem Kochen und 

nach dem Hantieren mit rohen Lebensmitteln. 

 Reinigen Sie Geräte und Arbeitsflächen, die im 

Kontakt mit rohen Lebensmitteln gekommen sind, 

gründlich mit heißem Wasser und Spülmittel. 

 Wechseln Sie Geschirrhandtücher und Spül-

schwämme häufig, vergessen Sie auch nicht 

darauf, die Kühlschrankinnenflächen regelmäßig 

zu reinigen. 

 Reinigen Sie die Arbeitsflächen in der Küche vor 

und nach jedem Kochen! Damit vermeiden Sie die 

Übertragung von Mikroorganismen von einem 

Lebensmittel auf andere (Kreuzkontamination), die 

nicht mehr erhitzt werden, z.B. Salat. Quelle: Land 

OÖ/Abteilung Gesundheit 

 

 

Mitarbe i t  im Arbe i tskre is  Gesunde Gemeinde  
 

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde formiert sich gerade neu. Wenn du Lust hast, mitzuarbeiten und deine Ideen 

einzubringen, dann schreibe ein E-Mail an pilgerstorfer@windhaag-freistadt.ooe.gv.at – wir freuen uns auf dich! 

 

 

Zivi lschutz -Wanderausste l lung  
in  Windhaag  

 

Nimm dir wieder einmal Zeit, um Ratschläge und 

Selbstschutztipps gegen die Zahl der möglichen 

Gefahren aus fachlicher Sicht zu bekommen.  

 

Sei es für zu Hause und zum Schutz deines 

Privateigentums, Freizeitthemen oder Sicherheit 

im Straßenverkehr, die Verantwortung liegt in 

unseren Händen! 
 

Diese Zivilschutz-Sonderausstellung kann im Foyer 

der Anton-Bruckner-Schule während des 

Schulbetriebes bis 30.01.2017 besichtigt werden. 

  

mailto:pilgerstorfer@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
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Siedlungsgebie t  AUFELD:  e in  Or t  zum Leben  
 

Nach einem Jahr Baugrundsuche und –findung fand im 

Dezember 2016 die Startfeier für das neue 2 ha große 

Siedlungsgebiet statt.  

Um auch jungen „Häuslbauern" die Chance eines tollen 

Bauplatzes in Ortsnähe zu geben, wurde nun im Bereich 

der Ortseinfahrt aus Richtung Freistadt kommend eine 

große Siedlungsfläche geschaffen, die den klingenden 

Namen „Aufeld" trägt. Der Preis pro Quadratmeter 

beträgt: € 45,- (bis 06/2017) 

 

Wer Interesse an einem Baugrundstück hat, meldet sich 

bitte am Marktgemeindeamt (07943/6111-15). 

 

Hier ein Beitrag vom Mühlviertel TV über die das neue 

Siedlungsgebiet Aufeld: 

http://www.muehlviertel.tv/video/11335/neue-baugrunde-

windhaag 

 

 

Neues Lebensräume Wohnhaus:   
je tz t  anmelden!  

 
Im 2. neuen Lebensräume-Wohnhaus (Schmollfeld 6) gibt es drei verschiedene Wohnungstypen: 
 

TYP A: 

4 Zimmer 

Nutzfläche Gesamt: 94,76 m² 

Eigenmittel ~ € 3.847,- 
 

Miete gesamt € 862,- (jeweils 

inkl. MwSt.) 

TYP B: 

2 Zimmer 

Nutzfläche Gesamt: 59,41 m² 

Eigenmittel ~ € 2.461,- 
 

Miete gesamt € 563,- (jeweils 

inkl. MwSt.) 

TYP C: 

3 Zimmer 

Nutzfläche Gesamt: 80,22 m² 

Eigenmittel ~ € 3.277,- 
 

Miete gesamt € 740,- (jeweils 

inkl. MwSt.) 

 

 

Wohnungswerberbögen und die genauen Grundrisse liegen am 

Gemeindeamt auf. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Manuela Wagner 07943/6111-15.  

mailto:gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at
http://www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at/
http://www.muehlviertel.tv/video/11335/neue-baugrunde-windhaag
http://www.muehlviertel.tv/video/11335/neue-baugrunde-windhaag
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Spie lnachmit tag  der  Büchere i  
 

 

 

für alle Kinder ab 4 Jahre 

am Samstag, 21. Jänner 2017 
von 14.00 bis 16.00 Uhr im Pfarrheim 
 

Es warten wieder viele neue Spiele auf euch! 
 

Rummikub der  Büchere i  
 

      Einladung zum 
 
 
 
 

Freitag, 03. Februar 2017 – 19.30 Uhr 
Gasthaus Sengstschmid 
 

Für Anfänger und Fortgeschrittene - Siegerehrung mit tollen Preisen! 
Startgeld: € 3,00 pro Person bzw. € 5,00 pro Pärchen 

 

Anmeldungen werden zu den Öffnungszeiten in der Bücherei bzw. am 03. Februar bis 19.15 Uhr im Gasthaus Sengstschmid 

entgegengenommen! 

 

Bal l  der  FF  Windhaag  
 

 

Ski tag  der  FF  
Windhaag und 

Feuerw ehr -
musik  

 

nach Schladming  

Sa, 18.02.2017 - Eingeladen 

sind alle Winterfreunde 

Abfahrt: 5:45 Uhr – Parkplatz 

FF (Einstieg in Prendt, Grün-

bach und Schlag möglich) 

 

Rückkehr: ca. 21:30 Uhr 

(mind. 35 Teilnehmer) 
 

Erw. 62 € / Jugendl. 53 € 

/ Ki. 42 € (Anzahlung 20 €) 

Anmeldung (bis 10.02.2017) 

bei:  

Sacher Harald  

0664/800 98 860 oder  

Oberreiter Gerald  

0664/21 00 295 
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Rocka-Roas 
der Bäuerinnen und der Pfarre 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

am Freitag, 10. Februar 2017 
im Saal des Gasthauses Wieser 
Beginn: 20 Uhr (freiwillige Spenden) 

Musik:  Andreas & Gerald 
 

Wir freuen uns schon sehr auf Euer kommen!!! 

 

Kinder fasching  
 

Samstag, 11. Februar 2017, ab 14:00 Uhr,  
im Saal des Gasthauses Wieser 
 

Unterhaltungsprogramm mit Leo! (Kindertänze, Polonaise, Luftballonmodellieren) 

Auf euer Kommen freut sich das Spielgruppenteam! 

 

Lesung und Vor t rag:  Frau  macht  Schule  
 

 

Schnaps
Bar Kaffe und 

Kuchen 
ROCKA-

ROAS 

Eröffnungs    -    Tanz der 

Bäuerinnen  +    Bauern 

viele 

lustige 

Einlagen 

Gemeinsam 

LOCKERHEIT 

SPASS 

Zwoa Joahr vergengand schnö,  

und scho san ma wieder zur Stö; 

 mit BLUMEN heuer im Gepäck, 

 des wird bestimmt recht keck!!! 


